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See the notice on TED website

259738-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Kontrolle und Prüfung 
Generalübernehmer Alb-Donau-Kreis Süd und Biberach Cluster 1
OJ S 86/2024 02/05/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: OEW Breitband GmbH
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Kontrolle und Prüfung Generalübernehmer Alb-Donau-Kreis Süd und Biberach Cluster 1
Beschreibung: Die Kernaufgabe im Rahmen dieser Ausschreibung besteht darin, dass die von 
den GÜs beim Auftraggeber eingereichten Unterlagen, insbesondere die GIS- und 
Fotodokumentation, auf Vollständigkeit und Förderkonformität geprüft und gleichzeitig die 
Informationsprozesse gegenüber dem Projektträger vorbereitet und unterstützt werden (insb. 
Konkretisierungen, CSV-Adressanpassungsprozesse etc.). Der Projektträger wünscht, dass 
die Mittelabrufe regelmäßig nur im vereinfachten Verfahren durchgeführt werden; die von den 
GÜs eingereichten Unterlagen und Dokumentationen sollen jedoch durch den Auftragnehmer 
so geprüft werden, dass diese einer Prüfung durch Zwischennachweis bzw. 
Verwendungsnachweisprüfung am Ende der Bauphase standhalten.
Kennung des Verfahrens: 2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
Interne Kennung: 575/21-AZ Bauherrenvertretung
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
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Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Biberach (DE146)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Biberach (DE146)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Biberach (DE146)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 4 800 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 8

2.1.6.  Ausschlussgründe
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Täuschung oder unzulässige Beeinflussung des Vergabeverfahrens
Konkurs: Insolvenz
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Mit 
Insolvenz vergleichbares Verfahren
Korruption: Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung
Vergleichsverfahren: Mit Insolvenz vergleichbares Verfahren
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Bildung krimineller Vereinigungen
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen umweltrechtliche 
Verpflichtungen
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung
Betrugsbekämpfung: Betrug oder Subventionsbetrug
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung
Zahlungsunfähigkeit: Zahlungsunfähigkeit
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Insolvenz
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Rein nationale Ausschlussgründe
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Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Interessenkonflikt
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Schwere Verfehlung
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Mangelhafte 
Erfüllung eines früheren öffentlichen Auftrags
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen sozialrechtliche 
Verpflichtungen
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von 
Sozialversicherungsbeiträgen
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Einstellung der beruflichen Tätigkeit
Entrichtung von Steuern: Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern oder 
Abgaben
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Bildung terroristischer Vereinigungen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 1 Landkreis Alb-Donau-Kreis Süd
Beschreibung: Der Auftragnehmer hat insbesondere die nachfolgend aufgeführten Beratungs- 
und Unterstützungsleistungen zu erbringen. Ausgangslage ist, dass der Auftragnehmer je 
Förderbescheid einen bzw. mehrere GÜ-Verträge abgeschlossen hat. Auf dieser Grundlage 
hat der GÜ i.d.R. die vollständige förderkonforme Planung und Errichtung des passiven 
Gigabitnetzes vorzunehmen (insb. Genehmigungs- und Ausführungsplanung, Tiefbau und 
Kabeleinzug, förderkonforme Dokumentation, Anwohnermanagement etc.). Das Netz und die 
Dokumentation wird vom Projektträger im Rahmen der abschließenden 
Verwendungsnachweisprüfung auf Vollständigkeit und Förderkonformität geprüft. Die 
Verwendungsnachweisprüfung erfolgt je Förderbescheid jedoch erst am Ende der letzten 
Baumaßnahme und deshalb ist es wichtig, dass die nachfolgenden Beratungs- und 
Unterstützungsleistungen bereits während der laufenden Planungs- und Baumaßnahmen 
erfolgen, da sonst das Risiko besteht, dass ggf. bestehende Fehler erst im Rahmen der erst in 
mehreren Jahren stattfindenden Verwendungsnachweisprüfung durch den Projektträger 
aufkommen. - Prüfung der Korrektheit und Vollständigkeit der von den GÜs eingereichten Ge-
nehmigungs- und Ausführungsplanung, insbesondere im Hinblick auf die förder-rechtlichen 
Anforderungen sowie das FTTx Handbuch 1.0.5 der Komm.Pakt.Net - Prüfung und 
Synchronisierung der Dokumentation (insb. GIS-Dokumentation) für die 
Nachweissynchronisierung gegenüber dem Projektträger (insbesondere, wenn unter einem 
Förderbescheid unterschiedliche GÜs beauftragt worden sind) und es deshalb gegenüber dem 
Projektträger erforderlich ist, die unterschiedlichen Nachweise/Dokumentationen zusammen 
zu fassen bzw. zu synchronisieren – Beispiel: ADK Süd läuft unter einem Förderbescheid und 
die GÜs Leistung wurden in 8 Lose unterteilt, die an 5 verschiedene GÜs vergeben wurden) - 
Prüfung und Kontrolle der eingereichten Dokumentation (insb. GIS- und Fotodo-kumentation) 
auf Vollständigkeit und Korrektheit (analog Zwischennachweisprüfung durch den Projektträger 
gem. Ziff. 3.3. des Hinweisblattes Mittelanforderung für Breitbandausbauprojekte) - 
Rechnungsprüfung und Kontrolle von Abschlags- und Schlussrechnungen der Einzelaufträge 
aus einem Rahmenvertrag auf Übereinstimmung mit den einge-reichten Nachweisen, 
insbesondere GIS- und Fotodokumentation. - Erstellung von Synchronisierungsanweisungen 
für die GÜs zum Zwecke der ein-heitlichen/übergreifenden Synchronisierungsanweisung 
(insbesondere im Zu-sammenhang mit der GIS-Dokumentation, wenn unter einem 
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Förderbescheid mehrere GÜs tätig sind). - Sonstige Unterstützung bei der Kontrolle und 
Überwachung der GÜs bzgl. der förder- und vertragskonformen Leistungserbringung, 
insbesondere die Prüfung der korrekten Bearbeitung der csv-Adressdateien (Anpassungen
/Ergänzungen/Löschung) - Unterstützung und Teilnahme an Abstimmungsterminen mit den 
jeweiligen GÜs (insb. Jour- Fix-Terminen) - Vorbereitung und Bearbeitung von notwendigen 
Konkretisierungsanträgen ge-genüber dem Projektträger. Auf die ausführliche Beschreibung 
des Beschaffungsvorhabens in den Vergabeunterlagen selbst wird vollumfänglich verwiesen.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 600 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. Nachweis von 
Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB durch entsprechende Angabe in dem 
Formular „Eignungsnachweise“ und ggf. seiner dort geforderten Anlage - Angabe der 
Registernummer und des Registergerichts in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) 
nebst Kopie des Auszugs aus dem Berufs- oder Handelsregister bzw. anderer geeineter 
Nachweis über die erlaubte Berufsausübung (nicht älter als sechs Monate) - Bestätigung der 
Erfüllung der Verpflichtung der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung durch entsprechende Angabe in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bei Bewerber-bzw. Bietergemeinschaften: Erklärung der 
Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bei 
Nachunternehmern bzw. Eignungsleihe: Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers
/eignungsbeliehenen Unternehmens gemäß den Anforderungen in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung zum 
Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestent-lohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den 
Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-
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Württemberg (LTMG) durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ 
(Anlage 3)
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe des vom Bieter erzielten Umsatzes netto 
(Gesamtumsatz) in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2021, 2022, 2023) 
einschließlich des Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3). Sollten die 
Umsatzzahlen aus dem Jahr 2023 noch nicht vorliegen, sind die Umsatzzahlen aus den 
Jahren 2020, 2021 und 2022 anzugeben. Der vom Bieter in jedem anzugebenden 
Geschäftsjahr (2021, 2022 und 2023 bzw. 2020, 2021 und 2022) erzielte Umsatz 
(Gesamtumsatz) darf 400.000 Euro netto je Geschäftsjahr nicht unter-schreiten. Zudem darf 
der vom Bieter in jedem anzugebenden Geschäftsjahr (2021, 2022 und 2023 bzw. 2020, 2021 
und 2022) erzielte Umsatz im Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung 100.000 Euro 
netto je Geschäftsjahr nicht unterschreiten. Die Unterschreitung der vorgegebenen 
Mindestumsätze in Bezug auf den vom Bieter anzugebenden Gesamtumsatz und / oder in 
Bezug auf den vom Bieter anzugebenden Umsatz im Bereich der zu vergebenden Leistung 
führt zum Ausschluss vom weitern Verfahren. - Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 1.500.000,00 € (zweifach 
maximiert je Versicherungsjahr) jeweils für Personen-, Sach- und Vermögensschäden durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3). Die 
Unterschreitung der vorab benannten Mindestdeckungssummen und / oder Anzahl der 
Maximierung führt zum Ausschluss vom weitern Verfahren.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe der technischen Fachkräfte oder der 
technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden 
sollen, unabhängig davon, ob diese dem Unternehmen angehören oder nicht, und zwar 
insbesondere derjenigen, die mit der Qualitätskontrolle beauftragt sind, durch entsprechende 
Angabe im Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Angabe von drei geeigneten 
Referenzen des Bieter über in den letzten fünf Jahren (maßgeblich ist der Zeitpunkt der 
Angebotseinreichung) erbrachten vergleichbaren Leistungen unter Angabe des Werts der 
gesamten und der eigenen Leistung, des Erbringungszeitpunkts und des Auftraggebers durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) zum Nachweis der 
Berufserfahrung im Bereich der Betreuung von geförderten Breitbandausbaupro-jekten in 
Form von Betreibermodellen nach Erteilung des vorläufigen Zuwendungsbescheides. - 
Zusicherung, dass alle Gesetze und Vorschriften, welche sich auf die Bereiche Planung und 
Aufbau von Telekommunikationsanlagen beziehen, bekannt sind und beachtet werden durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung in geförderten Breitbandprojekten
Beschreibung: Erfahrung in geförderten Breitbandprojekten
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 05/06/2024 11:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, 
GMT
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 61 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 05/06/2024 11:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, GMT
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Angebotsöffnung erfolgt im 4-Augen-Prinzip über die 
Vergabeplattform www.deutsche-evergabe.de
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung, teilweise mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb, teilweise ohne 
erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de
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5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: OEW Breitband GmbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Los 2 Landkreis Alb-Donau-Kreis Süd
Beschreibung: Der Auftragnehmer hat insbesondere die nachfolgend aufgeführten Beratungs- 
und Unterstützungsleistungen zu erbringen. Ausgangslage ist, dass der Auftragnehmer je 
Förderbescheid einen bzw. mehrere GÜ-Verträge abgeschlossen hat. Auf dieser Grundlage 
hat der GÜ i.d.R. die vollständige förderkonforme Planung und Errichtung des passiven 
Gigabitnetzes vorzunehmen (insb. Genehmigungs- und Ausführungsplanung, Tiefbau und 
Kabeleinzug, förderkonforme Dokumentation, Anwohnermanagement etc.). Das Netz und die 
Dokumentation wird vom Projektträger im Rahmen der abschließenden 
Verwendungsnachweisprüfung auf Vollständigkeit und Förderkonformität geprüft. Die 
Verwendungsnachweisprüfung erfolgt je Förderbescheid jedoch erst am Ende der letzten 
Baumaßnahme und deshalb ist es wichtig, dass die nachfolgenden Beratungs- und 
Unterstützungsleistungen bereits während der laufenden Planungs- und Baumaßnahmen 
erfolgen, da sonst das Risiko besteht, dass ggf. bestehende Fehler erst im Rahmen der erst in 
mehreren Jahren stattfindenden Verwendungsnachweisprüfung durch den Projektträger 
aufkommen. - Prüfung der Korrektheit und Vollständigkeit der von den GÜs eingereichten Ge-
nehmigungs- und Ausführungsplanung, insbesondere im Hinblick auf die förder-rechtlichen 
Anforderungen sowie das FTTx Handbuch 1.0.5 der Komm.Pakt.Net - Prüfung und 
Synchronisierung der Dokumentation (insb. GIS-Dokumentation) für die 
Nachweissynchronisierung gegenüber dem Projektträger (insbesondere, wenn unter einem 
Förderbescheid unterschiedliche GÜs beauftragt worden sind) und es deshalb gegenüber dem 
Projektträger erforderlich ist, die unterschiedlichen Nachweise/Dokumentationen zusammen 
zu fassen bzw. zu synchronisieren – Beispiel: ADK Süd läuft unter einem Förderbescheid und 
die GÜs Leistung wurden in 8 Lose unterteilt, die an 5 verschiedene GÜs vergeben wurden) - 
Prüfung und Kontrolle der eingereichten Dokumentation (insb. GIS- und Fotodo-kumentation) 
auf Vollständigkeit und Korrektheit (analog Zwischennachweisprüfung durch den Projektträger 
gem. Ziff. 3.3. des Hinweisblattes Mittelanforderung für Breitbandausbauprojekte) - 
Rechnungsprüfung und Kontrolle von Abschlags- und Schlussrechnungen der Einzelaufträge 
aus einem Rahmenvertrag auf Übereinstimmung mit den einge-reichten Nachweisen, 
insbesondere GIS- und Fotodokumentation. - Erstellung von Synchronisierungsanweisungen 
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für die GÜs zum Zwecke der ein-heitlichen/übergreifenden Synchronisierungsanweisung 
(insbesondere im Zu-sammenhang mit der GIS-Dokumentation, wenn unter einem 
Förderbescheid mehrere GÜs tätig sind). - Sonstige Unterstützung bei der Kontrolle und 
Überwachung der GÜs bzgl. der förder- und vertragskonformen Leistungserbringung, 
insbesondere die Prüfung der korrekten Bearbeitung der csv-Adressdateien (Anpassungen
/Ergänzungen/Löschung) - Unterstützung und Teilnahme an Abstimmungsterminen mit den 
jeweiligen GÜs (insb. Jour- Fix-Terminen) - Vorbereitung und Bearbeitung von notwendigen 
Konkretisierungsanträgen ge-genüber dem Projektträger. Auf die ausführliche Beschreibung 
des Beschaffungsvorhabens in den Vergabeunterlagen selbst wird vollumfänglich verwiesen.
Interne Kennung: 0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 600 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. Nachweis von 
Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB durch entsprechende Angabe in dem 
Formular „Eignungsnachweise“ und ggf. seiner dort geforderten Anlage - Angabe der 
Registernummer und des Registergerichts in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) 
nebst Kopie des Auszugs aus dem Berufs- oder Handelsregister bzw. anderer geeineter 
Nachweis über die erlaubte Berufsausübung (nicht älter als sechs Monate) - Bestätigung der 
Erfüllung der Verpflichtung der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung durch entsprechende Angabe in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bei Bewerber-bzw. Bietergemeinschaften: Erklärung der 
Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bei 
Nachunternehmern bzw. Eignungsleihe: Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers
/eignungsbeliehenen Unternehmens gemäß den Anforderungen in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung zum 
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Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestent-lohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den 
Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-
Württemberg (LTMG) durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ 
(Anlage 3)
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe des vom Bieter erzielten Umsatzes netto 
(Gesamtumsatz) in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2021, 2022, 2023) 
einschließlich des Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3). Sollten die 
Umsatzzahlen aus dem Jahr 2023 noch nicht vorliegen, sind die Umsatzzahlen aus den 
Jahren 2020, 2021 und 2022 anzugeben. Der vom Bieter in jedem anzugebenden 
Geschäftsjahr (2021, 2022 und 2023 bzw. 2020, 2021 und 2022) erzielte Umsatz 
(Gesamtumsatz) darf 400.000 Euro netto je Geschäftsjahr nicht unter-schreiten. Zudem darf 
der vom Bieter in jedem anzugebenden Geschäftsjahr (2021, 2022 und 2023 bzw. 2020, 2021 
und 2022) erzielte Umsatz im Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung 100.000 Euro 
netto je Geschäftsjahr nicht unterschreiten. Die Unterschreitung der vorgegebenen 
Mindestumsätze in Bezug auf den vom Bieter anzugebenden Gesamtumsatz und / oder in 
Bezug auf den vom Bieter anzugebenden Umsatz im Bereich der zu vergebenden Leistung 
führt zum Ausschluss vom weitern Verfahren. - Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 1.500.000,00 € (zweifach 
maximiert je Versicherungsjahr) jeweils für Personen-, Sach- und Vermögensschäden durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3). Die 
Unterschreitung der vorab benannten Mindestdeckungssummen und / oder Anzahl der 
Maximierung führt zum Ausschluss vom weitern Verfahren.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe der technischen Fachkräfte oder der 
technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden 
sollen, unabhängig davon, ob diese dem Unternehmen angehören oder nicht, und zwar 
insbesondere derjenigen, die mit der Qualitätskontrolle beauftragt sind, durch entsprechende 
Angabe im Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Angabe von drei geeigneten 
Referenzen des Bieter über in den letzten fünf Jahren (maßgeblich ist der Zeitpunkt der 
Angebotseinreichung) erbrachten vergleichbaren Leistungen unter Angabe des Werts der 
gesamten und der eigenen Leistung, des Erbringungszeitpunkts und des Auftraggebers durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) zum Nachweis der 
Berufserfahrung im Bereich der Betreuung von geförderten Breitbandausbaupro-jekten in 
Form von Betreibermodellen nach Erteilung des vorläufigen Zuwendungsbescheides. - 
Zusicherung, dass alle Gesetze und Vorschriften, welche sich auf die Bereiche Planung und 
Aufbau von Telekommunikationsanlagen beziehen, bekannt sind und beachtet werden durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
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Bezeichnung: Erfahrung in geförderten Breitbandprojekten
Beschreibung: Erfahrung in geförderten Breitbandprojekten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 05/06/2024 11:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, 
GMT
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 61 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 05/06/2024 11:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, GMT
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Angebotsöffnung erfolgt im 4-Augen-Prinzip über die 
Vergabeplattform www.deutsche-evergabe.de
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung, teilweise mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb, teilweise ohne 
erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de
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Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: OEW Breitband GmbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Los 3 Landkreis Alb-Donau-Kreis Süd
Beschreibung: Der Auftragnehmer hat insbesondere die nachfolgend aufgeführten Beratungs- 
und Unterstützungsleistungen zu erbringen. Ausgangslage ist, dass der Auftragnehmer je 
Förderbescheid einen bzw. mehrere GÜ-Verträge abgeschlossen hat. Auf dieser Grundlage 
hat der GÜ i.d.R. die vollständige förderkonforme Planung und Errichtung des passiven 
Gigabitnetzes vorzunehmen (insb. Genehmigungs- und Ausführungsplanung, Tiefbau und 
Kabeleinzug, förderkonforme Dokumentation, Anwohnermanagement etc.). Das Netz und die 
Dokumentation wird vom Projektträger im Rahmen der abschließenden 
Verwendungsnachweisprüfung auf Vollständigkeit und Förderkonformität geprüft. Die 
Verwendungsnachweisprüfung erfolgt je Förderbescheid jedoch erst am Ende der letzten 
Baumaßnahme und deshalb ist es wichtig, dass die nachfolgenden Beratungs- und 
Unterstützungsleistungen bereits während der laufenden Planungs- und Baumaßnahmen 
erfolgen, da sonst das Risiko besteht, dass ggf. bestehende Fehler erst im Rahmen der erst in 
mehreren Jahren stattfindenden Verwendungsnachweisprüfung durch den Projektträger 
aufkommen. - Prüfung der Korrektheit und Vollständigkeit der von den GÜs eingereichten Ge-
nehmigungs- und Ausführungsplanung, insbesondere im Hinblick auf die förder-rechtlichen 
Anforderungen sowie das FTTx Handbuch 1.0.5 der Komm.Pakt.Net - Prüfung und 
Synchronisierung der Dokumentation (insb. GIS-Dokumentation) für die 
Nachweissynchronisierung gegenüber dem Projektträger (insbesondere, wenn unter einem 
Förderbescheid unterschiedliche GÜs beauftragt worden sind) und es deshalb gegenüber dem 
Projektträger erforderlich ist, die unterschiedlichen Nachweise/Dokumentationen zusammen 
zu fassen bzw. zu synchronisieren – Beispiel: ADK Süd läuft unter einem Förderbescheid und 
die GÜs Leistung wurden in 8 Lose unterteilt, die an 5 verschiedene GÜs vergeben wurden) - 
Prüfung und Kontrolle der eingereichten Dokumentation (insb. GIS- und Fotodo-kumentation) 
auf Vollständigkeit und Korrektheit (analog Zwischennachweisprüfung durch den Projektträger 
gem. Ziff. 3.3. des Hinweisblattes Mittelanforderung für Breitbandausbauprojekte) - 
Rechnungsprüfung und Kontrolle von Abschlags- und Schlussrechnungen der Einzelaufträge 
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aus einem Rahmenvertrag auf Übereinstimmung mit den einge-reichten Nachweisen, 
insbesondere GIS- und Fotodokumentation. - Erstellung von Synchronisierungsanweisungen 
für die GÜs zum Zwecke der ein-heitlichen/übergreifenden Synchronisierungsanweisung 
(insbesondere im Zu-sammenhang mit der GIS-Dokumentation, wenn unter einem 
Förderbescheid mehrere GÜs tätig sind). - Sonstige Unterstützung bei der Kontrolle und 
Überwachung der GÜs bzgl. der förder- und vertragskonformen Leistungserbringung, 
insbesondere die Prüfung der korrekten Bearbeitung der csv-Adressdateien (Anpassungen
/Ergänzungen/Löschung) - Unterstützung und Teilnahme an Abstimmungsterminen mit den 
jeweiligen GÜs (insb. Jour- Fix-Terminen) - Vorbereitung und Bearbeitung von notwendigen 
Konkretisierungsanträgen ge-genüber dem Projektträger. Auf die ausführliche Beschreibung 
des Beschaffungsvorhabens in den Vergabeunterlagen selbst wird vollumfänglich verwiesen.
Interne Kennung: 0003

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 600 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. Nachweis von 
Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB durch entsprechende Angabe in dem 
Formular „Eignungsnachweise“ und ggf. seiner dort geforderten Anlage - Angabe der 
Registernummer und des Registergerichts in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) 
nebst Kopie des Auszugs aus dem Berufs- oder Handelsregister bzw. anderer geeineter 
Nachweis über die erlaubte Berufsausübung (nicht älter als sechs Monate) - Bestätigung der 
Erfüllung der Verpflichtung der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung durch entsprechende Angabe in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bei Bewerber-bzw. Bietergemeinschaften: Erklärung der 
Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bei 
Nachunternehmern bzw. Eignungsleihe: Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers
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/eignungsbeliehenen Unternehmens gemäß den Anforderungen in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung zum 
Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestent-lohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den 
Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-
Württemberg (LTMG) durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ 
(Anlage 3)
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe des vom Bieter erzielten Umsatzes netto 
(Gesamtumsatz) in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2021, 2022, 2023) 
einschließlich des Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3). Sollten die 
Umsatzzahlen aus dem Jahr 2023 noch nicht vorliegen, sind die Umsatzzahlen aus den 
Jahren 2020, 2021 und 2022 anzugeben. Der vom Bieter in jedem anzugebenden 
Geschäftsjahr (2021, 2022 und 2023 bzw. 2020, 2021 und 2022) erzielte Umsatz 
(Gesamtumsatz) darf 400.000 Euro netto je Geschäftsjahr nicht unter-schreiten. Zudem darf 
der vom Bieter in jedem anzugebenden Geschäftsjahr (2021, 2022 und 2023 bzw. 2020, 2021 
und 2022) erzielte Umsatz im Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung 100.000 Euro 
netto je Geschäftsjahr nicht unterschreiten. Die Unterschreitung der vorgegebenen 
Mindestumsätze in Bezug auf den vom Bieter anzugebenden Gesamtumsatz und / oder in 
Bezug auf den vom Bieter anzugebenden Umsatz im Bereich der zu vergebenden Leistung 
führt zum Ausschluss vom weitern Verfahren. - Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 1.500.000,00 € (zweifach 
maximiert je Versicherungsjahr) jeweils für Personen-, Sach- und Vermögensschäden durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3). Die 
Unterschreitung der vorab benannten Mindestdeckungssummen und / oder Anzahl der 
Maximierung führt zum Ausschluss vom weitern Verfahren.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe der technischen Fachkräfte oder der 
technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden 
sollen, unabhängig davon, ob diese dem Unternehmen angehören oder nicht, und zwar 
insbesondere derjenigen, die mit der Qualitätskontrolle beauftragt sind, durch entsprechende 
Angabe im Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Angabe von drei geeigneten 
Referenzen des Bieter über in den letzten fünf Jahren (maßgeblich ist der Zeitpunkt der 
Angebotseinreichung) erbrachten vergleichbaren Leistungen unter Angabe des Werts der 
gesamten und der eigenen Leistung, des Erbringungszeitpunkts und des Auftraggebers durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) zum Nachweis der 
Berufserfahrung im Bereich der Betreuung von geförderten Breitbandausbaupro-jekten in 
Form von Betreibermodellen nach Erteilung des vorläufigen Zuwendungsbescheides. - 
Zusicherung, dass alle Gesetze und Vorschriften, welche sich auf die Bereiche Planung und 
Aufbau von Telekommunikationsanlagen beziehen, bekannt sind und beachtet werden durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10.  Zuschlagskriterien
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung in geförderten Breitbandprojekten
Beschreibung: Erfahrung in geförderten Breitbandprojekten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 05/06/2024 11:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, 
GMT
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 61 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 05/06/2024 11:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, GMT
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Angebotsöffnung erfolgt im 4-Augen-Prinzip über die 
Vergabeplattform www.deutsche-evergabe.de
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung, teilweise mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb, teilweise ohne 
erneuten Aufruf zum Wettbewerb

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de
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Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: OEW Breitband GmbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Los 4 Landkreis Alb-Donau-Kreis Süd
Beschreibung: Der Auftragnehmer hat insbesondere die nachfolgend aufgeführten Beratungs- 
und Unterstützungsleistungen zu erbringen. Ausgangslage ist, dass der Auftragnehmer je 
Förderbescheid einen bzw. mehrere GÜ-Verträge abgeschlossen hat. Auf dieser Grundlage 
hat der GÜ i.d.R. die vollständige förderkonforme Planung und Errichtung des passiven 
Gigabitnetzes vorzunehmen (insb. Genehmigungs- und Ausführungsplanung, Tiefbau und 
Kabeleinzug, förderkonforme Dokumentation, Anwohnermanagement etc.). Das Netz und die 
Dokumentation wird vom Projektträger im Rahmen der abschließenden 
Verwendungsnachweisprüfung auf Vollständigkeit und Förderkonformität geprüft. Die 
Verwendungsnachweisprüfung erfolgt je Förderbescheid jedoch erst am Ende der letzten 
Baumaßnahme und deshalb ist es wichtig, dass die nachfolgenden Beratungs- und 
Unterstützungsleistungen bereits während der laufenden Planungs- und Baumaßnahmen 
erfolgen, da sonst das Risiko besteht, dass ggf. bestehende Fehler erst im Rahmen der erst in 
mehreren Jahren stattfindenden Verwendungsnachweisprüfung durch den Projektträger 
aufkommen. - Prüfung der Korrektheit und Vollständigkeit der von den GÜs eingereichten Ge-
nehmigungs- und Ausführungsplanung, insbesondere im Hinblick auf die förder-rechtlichen 
Anforderungen sowie das FTTx Handbuch 1.0.5 der Komm.Pakt.Net - Prüfung und 
Synchronisierung der Dokumentation (insb. GIS-Dokumentation) für die 
Nachweissynchronisierung gegenüber dem Projektträger (insbesondere, wenn unter einem 
Förderbescheid unterschiedliche GÜs beauftragt worden sind) und es deshalb gegenüber dem 
Projektträger erforderlich ist, die unterschiedlichen Nachweise/Dokumentationen zusammen 
zu fassen bzw. zu synchronisieren – Beispiel: ADK Süd läuft unter einem Förderbescheid und 
die GÜs Leistung wurden in 8 Lose unterteilt, die an 5 verschiedene GÜs vergeben wurden) - 
Prüfung und Kontrolle der eingereichten Dokumentation (insb. GIS- und Fotodo-kumentation) 
auf Vollständigkeit und Korrektheit (analog Zwischennachweisprüfung durch den Projektträger 
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gem. Ziff. 3.3. des Hinweisblattes Mittelanforderung für Breitbandausbauprojekte) - 
Rechnungsprüfung und Kontrolle von Abschlags- und Schlussrechnungen der Einzelaufträge 
aus einem Rahmenvertrag auf Übereinstimmung mit den einge-reichten Nachweisen, 
insbesondere GIS- und Fotodokumentation. - Erstellung von Synchronisierungsanweisungen 
für die GÜs zum Zwecke der ein-heitlichen/übergreifenden Synchronisierungsanweisung 
(insbesondere im Zu-sammenhang mit der GIS-Dokumentation, wenn unter einem 
Förderbescheid mehrere GÜs tätig sind). - Sonstige Unterstützung bei der Kontrolle und 
Überwachung der GÜs bzgl. der förder- und vertragskonformen Leistungserbringung, 
insbesondere die Prüfung der korrekten Bearbeitung der csv-Adressdateien (Anpassungen
/Ergänzungen/Löschung) - Unterstützung und Teilnahme an Abstimmungsterminen mit den 
jeweiligen GÜs (insb. Jour- Fix-Terminen) - Vorbereitung und Bearbeitung von notwendigen 
Konkretisierungsanträgen ge-genüber dem Projektträger. Auf die ausführliche Beschreibung 
des Beschaffungsvorhabens in den Vergabeunterlagen selbst wird vollumfänglich verwiesen.
Interne Kennung: 0004

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 600 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. Nachweis von 
Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB durch entsprechende Angabe in dem 
Formular „Eignungsnachweise“ und ggf. seiner dort geforderten Anlage - Angabe der 
Registernummer und des Registergerichts in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) 
nebst Kopie des Auszugs aus dem Berufs- oder Handelsregister bzw. anderer geeineter 
Nachweis über die erlaubte Berufsausübung (nicht älter als sechs Monate) - Bestätigung der 
Erfüllung der Verpflichtung der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung durch entsprechende Angabe in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bei Bewerber-bzw. Bietergemeinschaften: Erklärung der 
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Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bei 
Nachunternehmern bzw. Eignungsleihe: Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers
/eignungsbeliehenen Unternehmens gemäß den Anforderungen in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung zum 
Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestent-lohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den 
Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-
Württemberg (LTMG) durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ 
(Anlage 3)
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe des vom Bieter erzielten Umsatzes netto 
(Gesamtumsatz) in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2021, 2022, 2023) 
einschließlich des Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3). Sollten die 
Umsatzzahlen aus dem Jahr 2023 noch nicht vorliegen, sind die Umsatzzahlen aus den 
Jahren 2020, 2021 und 2022 anzugeben. Der vom Bieter in jedem anzugebenden 
Geschäftsjahr (2021, 2022 und 2023 bzw. 2020, 2021 und 2022) erzielte Umsatz 
(Gesamtumsatz) darf 400.000 Euro netto je Geschäftsjahr nicht unter-schreiten. Zudem darf 
der vom Bieter in jedem anzugebenden Geschäftsjahr (2021, 2022 und 2023 bzw. 2020, 2021 
und 2022) erzielte Umsatz im Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung 100.000 Euro 
netto je Geschäftsjahr nicht unterschreiten. Die Unterschreitung der vorgegebenen 
Mindestumsätze in Bezug auf den vom Bieter anzugebenden Gesamtumsatz und / oder in 
Bezug auf den vom Bieter anzugebenden Umsatz im Bereich der zu vergebenden Leistung 
führt zum Ausschluss vom weitern Verfahren. - Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 1.500.000,00 € (zweifach 
maximiert je Versicherungsjahr) jeweils für Personen-, Sach- und Vermögensschäden durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3). Die 
Unterschreitung der vorab benannten Mindestdeckungssummen und / oder Anzahl der 
Maximierung führt zum Ausschluss vom weitern Verfahren.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe der technischen Fachkräfte oder der 
technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden 
sollen, unabhängig davon, ob diese dem Unternehmen angehören oder nicht, und zwar 
insbesondere derjenigen, die mit der Qualitätskontrolle beauftragt sind, durch entsprechende 
Angabe im Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Angabe von drei geeigneten 
Referenzen des Bieter über in den letzten fünf Jahren (maßgeblich ist der Zeitpunkt der 
Angebotseinreichung) erbrachten vergleichbaren Leistungen unter Angabe des Werts der 
gesamten und der eigenen Leistung, des Erbringungszeitpunkts und des Auftraggebers durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) zum Nachweis der 
Berufserfahrung im Bereich der Betreuung von geförderten Breitbandausbaupro-jekten in 
Form von Betreibermodellen nach Erteilung des vorläufigen Zuwendungsbescheides. - 
Zusicherung, dass alle Gesetze und Vorschriften, welche sich auf die Bereiche Planung und 
Aufbau von Telekommunikationsanlagen beziehen, bekannt sind und beachtet werden durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung in geförderten Breitbandprojekten
Beschreibung: Erfahrung in geförderten Breitbandprojekten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 05/06/2024 11:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, 
GMT
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 61 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 05/06/2024 11:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, GMT
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Angebotsöffnung erfolgt im 4-Augen-Prinzip über die 
Vergabeplattform www.deutsche-evergabe.de
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de


259738-2024 Page 19/37

Rahmenvereinbarung, teilweise mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb, teilweise ohne 
erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: OEW Breitband GmbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Los 5 Landkreis Alb-Donau-Kreis Süd
Beschreibung: Der Auftragnehmer hat insbesondere die nachfolgend aufgeführten Beratungs- 
und Unterstützungsleistungen zu erbringen. Ausgangslage ist, dass der Auftragnehmer je 
Förderbescheid einen bzw. mehrere GÜ-Verträge abgeschlossen hat. Auf dieser Grundlage 
hat der GÜ i.d.R. die vollständige förderkonforme Planung und Errichtung des passiven 
Gigabitnetzes vorzunehmen (insb. Genehmigungs- und Ausführungsplanung, Tiefbau und 
Kabeleinzug, förderkonforme Dokumentation, Anwohnermanagement etc.). Das Netz und die 
Dokumentation wird vom Projektträger im Rahmen der abschließenden 
Verwendungsnachweisprüfung auf Vollständigkeit und Förderkonformität geprüft. Die 
Verwendungsnachweisprüfung erfolgt je Förderbescheid jedoch erst am Ende der letzten 
Baumaßnahme und deshalb ist es wichtig, dass die nachfolgenden Beratungs- und 
Unterstützungsleistungen bereits während der laufenden Planungs- und Baumaßnahmen 
erfolgen, da sonst das Risiko besteht, dass ggf. bestehende Fehler erst im Rahmen der erst in 
mehreren Jahren stattfindenden Verwendungsnachweisprüfung durch den Projektträger 
aufkommen. - Prüfung der Korrektheit und Vollständigkeit der von den GÜs eingereichten Ge-
nehmigungs- und Ausführungsplanung, insbesondere im Hinblick auf die förder-rechtlichen 
Anforderungen sowie das FTTx Handbuch 1.0.5 der Komm.Pakt.Net - Prüfung und 
Synchronisierung der Dokumentation (insb. GIS-Dokumentation) für die 
Nachweissynchronisierung gegenüber dem Projektträger (insbesondere, wenn unter einem 
Förderbescheid unterschiedliche GÜs beauftragt worden sind) und es deshalb gegenüber dem 
Projektträger erforderlich ist, die unter-schiedlichen Nachweise/Dokumentationen zusammen 
zu fassen bzw. zu synchronisieren – Beispiel: ADK Süd läuft unter einem Förderbescheid und 
die GÜs Leistung wurden in 8 Lose unterteilt, die an 5 verschiedene GÜs vergeben wurden) - 
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Prüfung und Kontrolle der eingereichten Dokumentation (insb. GIS- und Fotodo-kumentation) 
auf Vollständigkeit und Korrektheit (analog Zwischennachweisprü-fung durch den 
Projektträger gem. Ziff. 3.3. des Hinweisblattes Mittelanforderung für 
Breitbandausbauprojekte) - Rechnungsprüfung und Kontrolle von Abschlags- und 
Schlussrechnungen der Einzelaufträge aus einem Rahmenvertrag auf Übereinstimmung mit 
den einge-reichten Nachweisen, insbesondere GIS- und Fotodokumentation. - Erstellung von 
Synchronisierungsanweisungen für die GÜs zum Zwecke der ein-heitlichen/übergreifenden 
Synchronisierungsanweisung (insbesondere im Zu-sammenhang mit der GIS-Dokumentation, 
wenn unter einem Förderbescheid mehrere GÜs tätig sind). - Sonstige Unterstützung bei der 
Kontrolle und Überwachung der GÜs bzgl. der förder- und vertragskonformen 
Leistungserbringung, insbesondere die Prüfung der korrekten Bearbeitung der csv-
Adressdateien (Anpassungen/Ergänzungen/Löschung) - Unterstützung und Teilnahme an 
Abstimmungsterminen mit den jeweiligen GÜs (insb. Jour- Fix-Terminen) - Vorbereitung und 
Bearbeitung von notwendigen Konkretisierungsanträgen ge-genüber dem Projektträger. Auf 
die ausführliche Beschreibung des Beschaffungsvorhabens in den Vergabeunterlagen selbst 
wird vollumfänglich verwiesen.
Interne Kennung: 0005

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 600 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. Nachweis von 
Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB durch entsprechende Angabe in dem 
Formular „Eignungsnachweise“ und ggf. seiner dort geforderten Anlage - Angabe der 
Registernummer und des Registergerichts in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) 
nebst Kopie des Auszugs aus dem Berufs- oder Handelsregister bzw. anderer geeineter 
Nachweis über die erlaubte Berufsausübung (nicht älter als sechs Monate) - Bestätigung der 
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Erfüllung der Verpflichtung der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung durch entsprechende Angabe in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bei Bewerber-bzw. Bietergemeinschaften: Erklärung der 
Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bei 
Nachunternehmern bzw. Eignungsleihe: Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers
/eignungsbeliehenen Unternehmens gemäß den Anforderungen in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung zum 
Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestent-lohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den 
Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-
Württemberg (LTMG) durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ 
(Anlage 3)
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe des vom Bieter erzielten Umsatzes netto 
(Gesamtumsatz) in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2021, 2022, 2023) 
einschließlich des Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3). Sollten die 
Umsatzzahlen aus dem Jahr 2023 noch nicht vorliegen, sind die Umsatzzahlen aus den 
Jahren 2020, 2021 und 2022 anzugeben. Der vom Bieter in jedem anzugebenden 
Geschäftsjahr (2021, 2022 und 2023 bzw. 2020, 2021 und 2022) erzielte Umsatz 
(Gesamtumsatz) darf 400.000 Euro netto je Geschäftsjahr nicht unter-schreiten. Zudem darf 
der vom Bieter in jedem anzugebenden Geschäftsjahr (2021, 2022 und 2023 bzw. 2020, 2021 
und 2022) erzielte Umsatz im Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung 100.000 Euro 
netto je Geschäftsjahr nicht unterschreiten. Die Unterschreitung der vorgegebenen 
Mindestumsätze in Bezug auf den vom Bieter anzugebenden Gesamtumsatz und / oder in 
Bezug auf den vom Bieter anzugebenden Umsatz im Bereich der zu vergebenden Leistung 
führt zum Ausschluss vom weitern Verfahren. - Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 1.500.000,00 € (zweifach 
maximiert je Versicherungsjahr) jeweils für Personen-, Sach- und Vermögensschäden durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3). Die 
Unterschreitung der vorab benannten Mindestdeckungssummen und / oder Anzahl der 
Maximierung führt zum Ausschluss vom weitern Verfahren.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe der technischen Fachkräfte oder der 
technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden 
sollen, unabhängig davon, ob diese dem Unternehmen angehören oder nicht, und zwar 
insbesondere derjenigen, die mit der Qualitätskontrolle beauftragt sind, durch entsprechende 
Angabe im Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Angabe von drei geeigneten 
Referenzen des Bieter über in den letzten fünf Jahren (maßgeblich ist der Zeitpunkt der 
Angebotseinreichung) erbrachten vergleichbaren Leistungen unter Angabe des Werts der 
gesamten und der eigenen Leistung, des Erbringungszeitpunkts und des Auftraggebers durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) zum Nachweis der 
Berufserfahrung im Bereich der Betreuung von geförderten Breitbandausbaupro-jekten in 
Form von Betreibermodellen nach Erteilung des vorläufigen Zuwendungsbescheides. - 
Zusicherung, dass alle Gesetze und Vorschriften, welche sich auf die Bereiche Planung und 
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Aufbau von Telekommunikationsanlagen beziehen, bekannt sind und beachtet werden durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung in geförderten Breitbandprojekten
Beschreibung: Erfahrung in geförderten Breitbandprojekten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 05/06/2024 11:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, 
GMT
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 61 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 05/06/2024 11:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, GMT
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Angebotsöffnung erfolgt im 4-Augen-Prinzip über die 
Vergabeplattform www.deutsche-evergabe.de
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de
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5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung, teilweise mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb, teilweise ohne 
erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: OEW Breitband GmbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Los 6 Landkreis Biberach Cluster 1
Beschreibung: Der Auftragnehmer hat insbesondere die nachfolgend aufgeführten Beratungs- 
und Unterstützungsleistungen zu erbringen. Ausgangslage ist, dass der Auftragnehmer je 
Förderbescheid einen bzw. mehrere GÜ-Verträge abgeschlossen hat. Auf dieser Grundlage 
hat der GÜ i.d.R. die vollständige förderkonforme Planung und Errichtung des passiven 
Gigabitnetzes vorzunehmen (insb. Genehmigungs- und Ausführungsplanung, Tiefbau und 
Kabeleinzug, förderkonforme Dokumentation, Anwohnermanagement etc.). Das Netz und die 
Dokumentation wird vom Projektträger im Rahmen der abschließenden 
Verwendungsnachweisprüfung auf Vollständigkeit und Förderkonformität geprüft. Die 
Verwendungsnachweisprüfung erfolgt je Förderbescheid jedoch erst am Ende der letzten 
Baumaßnahme und deshalb ist es wichtig, dass die nachfolgenden Beratungs- und 
Unterstützungsleistungen bereits während der laufenden Planungs- und Baumaßnahmen 
erfolgen, da sonst das Risiko besteht, dass ggf. bestehende Fehler erst im Rahmen der erst in 
mehreren Jahren stattfindenden Verwendungsnachweisprüfung durch den Projektträger 
aufkommen. - Prüfung der Korrektheit und Vollständigkeit der von den GÜs eingereichten Ge-
nehmigungs- und Ausführungsplanung, insbesondere im Hinblick auf die förder-rechtlichen 
Anforderungen sowie das FTTx Handbuch 1.0.5 der Komm.Pakt.Net - Prüfung und 
Synchronisierung der Dokumentation (insb. GIS-Dokumentation) für die 
Nachweissynchronisierung gegenüber dem Projektträger (insbesondere, wenn unter einem 
Förderbescheid unterschiedliche GÜs beauftragt worden sind) und es deshalb gegenüber dem 
Projektträger erforderlich ist, die unterschiedlichen Nachweise/Dokumentationen zusammen 
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zu fassen bzw. zu synchronisieren – Beispiel: ADK Süd läuft unter einem Förderbescheid und 
die GÜs Leistung wurden in 8 Lose unterteilt, die an 5 verschiedene GÜs vergeben wurden) - 
Prüfung und Kontrolle der eingereichten Dokumentation (insb. GIS- und Fotodo-kumentation) 
auf Vollständigkeit und Korrektheit (analog Zwischennachweisprüfung durch den Projektträger 
gem. Ziff. 3.3. des Hinweisblattes Mittelanforderung für Breitbandausbauprojekte) - 
Rechnungsprüfung und Kontrolle von Abschlags- und Schlussrechnungen der Einzelaufträge 
aus einem Rahmenvertrag auf Übereinstimmung mit den einge-reichten Nachweisen, 
insbesondere GIS- und Fotodokumentation. - Erstellung von Synchronisierungsanweisungen 
für die GÜs zum Zwecke der ein-heitlichen/übergreifenden Synchronisierungsanweisung 
(insbesondere im Zu-sammenhang mit der GIS-Dokumentation, wenn unter einem 
Förderbescheid mehrere GÜs tätig sind). - Sonstige Unterstützung bei der Kontrolle und 
Überwachung der GÜs bzgl. der förder- und vertragskonformen Leistungserbringung, 
insbesondere die Prüfung der korrekten Bearbeitung der csv-Adressdateien (Anpassungen
/Ergänzungen/Löschung) - Unterstützung und Teilnahme an Abstimmungsterminen mit den 
jeweiligen GÜs (insb. Jour- Fix-Terminen) - Vorbereitung und Bearbeitung von notwendigen 
Konkretisierungsanträgen ge-genüber dem Projektträger. Auf die ausführliche Beschreibung 
des Beschaffungsvorhabens in den Vergabeunterlagen selbst wird vollumfänglich verwiesen.
Interne Kennung: 0006

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 600 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. Nachweis von 
Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB durch entsprechende Angabe in dem 
Formular „Eignungsnachweise“ und ggf. seiner dort geforderten Anlage - Angabe der 
Registernummer und des Registergerichts in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) 
nebst Kopie des Auszugs aus dem Berufs- oder Handelsregister bzw. anderer geeineter 
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Nachweis über die erlaubte Berufsausübung (nicht älter als sechs Monate) - Bestätigung der 
Erfüllung der Verpflichtung der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung durch entsprechende Angabe in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bei Bewerber-bzw. Bietergemeinschaften: Erklärung der 
Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bei 
Nachunternehmern bzw. Eignungsleihe: Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers
/eignungsbeliehenen Unternehmens gemäß den Anforderungen in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung zum 
Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestent-lohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den 
Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-
Württemberg (LTMG) durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ 
(Anlage 3)
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe des vom Bieter erzielten Umsatzes netto 
(Gesamtumsatz) in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2021, 2022, 2023) 
einschließlich des Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3). Sollten die 
Umsatzzahlen aus dem Jahr 2023 noch nicht vorliegen, sind die Umsatzzahlen aus den 
Jahren 2020, 2021 und 2022 anzugeben. Der vom Bieter in jedem anzugebenden 
Geschäftsjahr (2021, 2022 und 2023 bzw. 2020, 2021 und 2022) erzielte Umsatz 
(Gesamtumsatz) darf 400.000 Euro netto je Geschäftsjahr nicht unter-schreiten. Zudem darf 
der vom Bieter in jedem anzugebenden Geschäftsjahr (2021, 2022 und 2023 bzw. 2020, 2021 
und 2022) erzielte Umsatz im Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung 100.000 Euro 
netto je Geschäftsjahr nicht unterschreiten. Die Unterschreitung der vorgegebenen 
Mindestumsätze in Bezug auf den vom Bieter anzugebenden Gesamtumsatz und / oder in 
Bezug auf den vom Bieter anzugebenden Umsatz im Bereich der zu vergebenden Leistung 
führt zum Ausschluss vom weitern Verfahren. - Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 1.500.000,00 € (zweifach 
maximiert je Versicherungsjahr) jeweils für Personen-, Sach- und Vermögensschäden durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3). Die 
Unterschreitung der vorab benannten Mindestdeckungssummen und / oder Anzahl der 
Maximierung führt zum Ausschluss vom weitern Verfahren.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe der technischen Fachkräfte oder der 
technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden 
sollen, unabhängig davon, ob diese dem Unternehmen angehören oder nicht, und zwar 
insbesondere derjenigen, die mit der Qualitätskontrolle beauftragt sind, durch entsprechende 
Angabe im Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Angabe von drei geeigneten 
Referenzen des Bieter über in den letzten fünf Jahren (maßgeblich ist der Zeitpunkt der 
Angebotseinreichung) erbrachten vergleichbaren Leistungen unter Angabe des Werts der 
gesamten und der eigenen Leistung, des Erbringungszeitpunkts und des Auftraggebers durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) zum Nachweis der 
Berufserfahrung im Bereich der Betreuung von geförderten Breitbandausbaupro-jekten in 
Form von Betreibermodellen nach Erteilung des vorläufigen Zuwendungsbescheides. - 
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Zusicherung, dass alle Gesetze und Vorschriften, welche sich auf die Bereiche Planung und 
Aufbau von Telekommunikationsanlagen beziehen, bekannt sind und beachtet werden durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung in geförderten Breitbandprojekten
Beschreibung: Erfahrung in geförderten Breitbandprojekten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 05/06/2024 11:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, 
GMT
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 61 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 05/06/2024 11:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, GMT
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Angebotsöffnung erfolgt im 4-Augen-Prinzip über die 
Vergabeplattform www.deutsche-evergabe.de
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de
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Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung, teilweise mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb, teilweise ohne 
erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: OEW Breitband GmbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Los 7 Landkreis Biberach Cluster 1
Beschreibung: Der Auftragnehmer hat insbesondere die nachfolgend aufgeführten Beratungs- 
und Unterstützungsleistungen zu erbringen. Ausgangslage ist, dass der Auftragnehmer je 
Förderbescheid einen bzw. mehrere GÜ-Verträge abgeschlossen hat. Auf dieser Grundlage 
hat der GÜ i.d.R. die vollständige förderkonforme Planung und Errichtung des passiven 
Gigabitnetzes vorzunehmen (insb. Genehmigungs- und Ausführungsplanung, Tiefbau und 
Kabeleinzug, förderkonforme Dokumentation, Anwohnermanagement etc.). Das Netz und die 
Dokumentation wird vom Projektträger im Rahmen der abschließenden 
Verwendungsnachweisprüfung auf Vollständigkeit und Förderkonformität geprüft. Die 
Verwendungsnachweisprüfung erfolgt je Förderbescheid jedoch erst am Ende der letzten 
Baumaßnahme und deshalb ist es wichtig, dass die nachfolgenden Beratungs- und 
Unterstützungsleistungen bereits während der laufenden Planungs- und Baumaßnahmen 
erfolgen, da sonst das Risiko besteht, dass ggf. bestehende Fehler erst im Rahmen der erst in 
mehreren Jahren stattfindenden Verwendungsnachweisprüfung durch den Projektträger 
aufkommen. - Prüfung der Korrektheit und Vollständigkeit der von den GÜs eingereichten Ge-
nehmigungs- und Ausführungsplanung, insbesondere im Hinblick auf die förder-rechtlichen 
Anforderungen sowie das FTTx Handbuch 1.0.5 der Komm.Pakt.Net - Prüfung und 
Synchronisierung der Dokumentation (insb. GIS-Dokumentation) für die 
Nachweissynchronisierung gegenüber dem Projektträger (insbesondere, wenn unter einem 
Förderbescheid unterschiedliche GÜs beauftragt worden sind) und es deshalb gegenüber dem 
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Projektträger erforderlich ist, die unterschiedlichen Nachweise/Dokumentationen zusammen 
zu fassen bzw. zu synchronisieren – Beispiel: ADK Süd läuft unter einem Förderbescheid und 
die GÜs Leistung wurden in 8 Lose unterteilt, die an 5 verschiedene GÜs vergeben wurden) - 
Prüfung und Kontrolle der eingereichten Dokumentation (insb. GIS- und Fotodo-kumentation) 
auf Vollständigkeit und Korrektheit (analog Zwischennachweisprüfung durch den Projektträger 
gem. Ziff. 3.3. des Hinweisblattes Mittelanforderung für Breitbandausbauprojekte) - 
Rechnungsprüfung und Kontrolle von Abschlags- und Schlussrechnungen der Einzelaufträge 
aus einem Rahmenvertrag auf Übereinstimmung mit den einge-reichten Nachweisen, 
insbesondere GIS- und Fotodokumentation. - Erstellung von Synchronisierungsanweisungen 
für die GÜs zum Zwecke der ein-heitlichen/übergreifenden Synchronisierungsanweisung 
(insbesondere im Zu-sammenhang mit der GIS-Dokumentation, wenn unter einem 
Förderbescheid mehrere GÜs tätig sind). - Sonstige Unterstützung bei der Kontrolle und 
Überwachung der GÜs bzgl. der förder- und vertragskonformen Leistungserbringung, 
insbesondere die Prüfung der korrekten Bearbeitung der csv-Adressdateien (Anpassungen
/Ergänzungen/Löschung) - Unterstützung und Teilnahme an Abstimmungsterminen mit den 
jeweiligen GÜs (insb. Jour- Fix-Terminen) - Vorbereitung und Bearbeitung von notwendigen 
Konkretisierungsanträgen ge-genüber dem Projektträger. Auf die ausführliche Beschreibung 
des Beschaffungsvorhabens in den Vergabeunterlagen selbst wird vollumfänglich verwiesen.
Interne Kennung: 0007

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 600 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. Nachweis von 
Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB durch entsprechende Angabe in dem 
Formular „Eignungsnachweise“ und ggf. seiner dort geforderten Anlage - Angabe der 
Registernummer und des Registergerichts in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) 
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nebst Kopie des Auszugs aus dem Berufs- oder Handelsregister bzw. anderer geeineter 
Nachweis über die erlaubte Berufsausübung (nicht älter als sechs Monate) - Bestätigung der 
Erfüllung der Verpflichtung der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung durch entsprechende Angabe in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bei Bewerber-bzw. Bietergemeinschaften: Erklärung der 
Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bei 
Nachunternehmern bzw. Eignungsleihe: Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers
/eignungsbeliehenen Unternehmens gemäß den Anforderungen in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung zum 
Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestent-lohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den 
Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-
Württemberg (LTMG) durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ 
(Anlage 3)
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe des vom Bieter erzielten Umsatzes netto 
(Gesamtumsatz) in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2021, 2022, 2023) 
einschließlich des Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3). Sollten die 
Umsatzzahlen aus dem Jahr 2023 noch nicht vorliegen, sind die Umsatzzahlen aus den 
Jahren 2020, 2021 und 2022 anzugeben. Der vom Bieter in jedem anzugebenden 
Geschäftsjahr (2021, 2022 und 2023 bzw. 2020, 2021 und 2022) erzielte Umsatz 
(Gesamtumsatz) darf 400.000 Euro netto je Geschäftsjahr nicht unter-schreiten. Zudem darf 
der vom Bieter in jedem anzugebenden Geschäftsjahr (2021, 2022 und 2023 bzw. 2020, 2021 
und 2022) erzielte Umsatz im Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung 100.000 Euro 
netto je Geschäftsjahr nicht unterschreiten. Die Unterschreitung der vorgegebenen 
Mindestumsätze in Bezug auf den vom Bieter anzugebenden Gesamtumsatz und / oder in 
Bezug auf den vom Bieter anzugebenden Umsatz im Bereich der zu vergebenden Leistung 
führt zum Ausschluss vom weitern Verfahren. - Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 1.500.000,00 € (zweifach 
maximiert je Versicherungsjahr) jeweils für Personen-, Sach- und Vermögensschäden durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3). Die 
Unterschreitung der vorab benannten Mindestdeckungssummen und / oder Anzahl der 
Maximierung führt zum Ausschluss vom weitern Verfahren.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe der technischen Fachkräfte oder der 
technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden 
sollen, unabhängig davon, ob diese dem Unternehmen angehören oder nicht, und zwar 
insbesondere derjenigen, die mit der Qualitätskontrolle beauftragt sind, durch entsprechende 
Angabe im Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Angabe von drei geeigneten 
Referenzen des Bieter über in den letzten fünf Jahren (maßgeblich ist der Zeitpunkt der 
Angebotseinreichung) erbrachten vergleichbaren Leistungen unter Angabe des Werts der 
gesamten und der eigenen Leistung, des Erbringungszeitpunkts und des Auftraggebers durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) zum Nachweis der 
Berufserfahrung im Bereich der Betreuung von geförderten Breitbandausbaupro-jekten in 
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Form von Betreibermodellen nach Erteilung des vorläufigen Zuwendungsbescheides. - 
Zusicherung, dass alle Gesetze und Vorschriften, welche sich auf die Bereiche Planung und 
Aufbau von Telekommunikationsanlagen beziehen, bekannt sind und beachtet werden durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung in geförderten Breitbandprojekten
Beschreibung: Erfahrung in geförderten Breitbandprojekten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 05/06/2024 11:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, 
GMT
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 61 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 05/06/2024 11:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, GMT
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Angebotsöffnung erfolgt im 4-Augen-Prinzip über die 
Vergabeplattform www.deutsche-evergabe.de
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de
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Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung, teilweise mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb, teilweise ohne 
erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: OEW Breitband GmbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0008
Titel: Los 8 Landkreis Biberach Cluster 1
Beschreibung: Der Auftragnehmer hat insbesondere die nachfolgend aufgeführten Beratungs- 
und Unterstützungsleistungen zu erbringen. Ausgangslage ist, dass der Auftragnehmer je 
Förderbescheid einen bzw. mehrere GÜ-Verträge abgeschlossen hat. Auf dieser Grundlage 
hat der GÜ i.d.R. die vollständige förderkonforme Planung und Errichtung des passiven 
Gigabitnetzes vorzunehmen (insb. Genehmigungs- und Ausführungsplanung, Tiefbau und 
Kabeleinzug, förderkonforme Dokumentation, Anwohnermanagement etc.). Das Netz und die 
Dokumentation wird vom Projektträger im Rahmen der abschließenden 
Verwendungsnachweisprüfung auf Vollständigkeit und Förderkonformität geprüft. Die 
Verwendungsnachweisprüfung erfolgt je Förderbescheid jedoch erst am Ende der letzten 
Baumaßnahme und deshalb ist es wichtig, dass die nachfolgenden Beratungs- und 
Unterstützungsleistungen bereits während der laufenden Planungs- und Baumaßnahmen 
erfolgen, da sonst das Risiko besteht, dass ggf. bestehende Fehler erst im Rahmen der erst in 
mehreren Jahren stattfindenden Verwendungsnachweisprüfung durch den Projektträger 
aufkommen. - Prüfung der Korrektheit und Vollständigkeit der von den GÜs eingereichten Ge-
nehmigungs- und Ausführungsplanung, insbesondere im Hinblick auf die förder-rechtlichen 
Anforderungen sowie das FTTx Handbuch 1.0.5 der Komm.Pakt.Net - Prüfung und 
Synchronisierung der Dokumentation (insb. GIS-Dokumentation) für die 
Nachweissynchronisierung gegenüber dem Projektträger (insbesondere, wenn unter einem 
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Förderbescheid unterschiedliche GÜs beauftragt worden sind) und es deshalb gegenüber dem 
Projektträger erforderlich ist, die unterschiedlichen Nachweise/Dokumentationen zusammen 
zu fassen bzw. zu synchronisieren – Beispiel: ADK Süd läuft unter einem Förderbescheid und 
die GÜs Leistung wurden in 8 Lose unterteilt, die an 5 verschiedene GÜs vergeben wurden) - 
Prüfung und Kontrolle der eingereichten Dokumentation (insb. GIS- und Fotodo-kumentation) 
auf Vollständigkeit und Korrektheit (analog Zwischennachweisprüfung durch den Projektträger 
gem. Ziff. 3.3. des Hinweisblattes Mittelanforderung für Breitbandausbauprojekte) - 
Rechnungsprüfung und Kontrolle von Abschlags- und Schlussrechnungen der Einzelaufträge 
aus einem Rahmenvertrag auf Übereinstimmung mit den einge-reichten Nachweisen, 
insbesondere GIS- und Fotodokumentation. - Erstellung von Synchronisierungsanweisungen 
für die GÜs zum Zwecke der ein-heitlichen/übergreifenden Synchronisierungsanweisung 
(insbesondere im Zu-sammenhang mit der GIS-Dokumentation, wenn unter einem 
Förderbescheid mehrere GÜs tätig sind). - Sonstige Unterstützung bei der Kontrolle und 
Überwachung der GÜs bzgl. der förder- und vertragskonformen Leistungserbringung, 
insbesondere die Prüfung der korrekten Bearbeitung der csv-Adressdateien (Anpassungen
/Ergänzungen/Löschung) - Unterstützung und Teilnahme an Abstimmungsterminen mit den 
jeweiligen GÜs (insb. Jour- Fix-Terminen) - Vorbereitung und Bearbeitung von notwendigen 
Konkretisierungsanträgen ge-genüber dem Projektträger. Auf die ausführliche Beschreibung 
des Beschaffungsvorhabens in den Vergabeunterlagen selbst wird vollumfänglich verwiesen.
Interne Kennung: 0008

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 600 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. Nachweis von 
Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB durch entsprechende Angabe in dem 
Formular „Eignungsnachweise“ und ggf. seiner dort geforderten Anlage - Angabe der 
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Registernummer und des Registergerichts in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) 
nebst Kopie des Auszugs aus dem Berufs- oder Handelsregister bzw. anderer geeineter 
Nachweis über die erlaubte Berufsausübung (nicht älter als sechs Monate) - Bestätigung der 
Erfüllung der Verpflichtung der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung durch entsprechende Angabe in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bei Bewerber-bzw. Bietergemeinschaften: Erklärung der 
Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bei 
Nachunternehmern bzw. Eignungsleihe: Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers
/eignungsbeliehenen Unternehmens gemäß den Anforderungen in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung zum 
Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestent-lohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den 
Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-
Württemberg (LTMG) durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ 
(Anlage 3)
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe des vom Bieter erzielten Umsatzes netto 
(Gesamtumsatz) in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2021, 2022, 2023) 
einschließlich des Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3). Sollten die 
Umsatzzahlen aus dem Jahr 2023 noch nicht vorliegen, sind die Umsatzzahlen aus den 
Jahren 2020, 2021 und 2022 anzugeben. Der vom Bieter in jedem anzugebenden 
Geschäftsjahr (2021, 2022 und 2023 bzw. 2020, 2021 und 2022) erzielte Umsatz 
(Gesamtumsatz) darf 400.000 Euro netto je Geschäftsjahr nicht unter-schreiten. Zudem darf 
der vom Bieter in jedem anzugebenden Geschäftsjahr (2021, 2022 und 2023 bzw. 2020, 2021 
und 2022) erzielte Umsatz im Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung 100.000 Euro 
netto je Geschäftsjahr nicht unterschreiten. Die Unterschreitung der vorgegebenen 
Mindestumsätze in Bezug auf den vom Bieter anzugebenden Gesamtumsatz und / oder in 
Bezug auf den vom Bieter anzugebenden Umsatz im Bereich der zu vergebenden Leistung 
führt zum Ausschluss vom weitern Verfahren. - Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 1.500.000,00 € (zweifach 
maximiert je Versicherungsjahr) jeweils für Personen-, Sach- und Vermögensschäden durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3). Die 
Unterschreitung der vorab benannten Mindestdeckungssummen und / oder Anzahl der 
Maximierung führt zum Ausschluss vom weitern Verfahren.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe der technischen Fachkräfte oder der 
technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden 
sollen, unabhängig davon, ob diese dem Unternehmen angehören oder nicht, und zwar 
insbesondere derjenigen, die mit der Qualitätskontrolle beauftragt sind, durch entsprechende 
Angabe im Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Angabe von drei geeigneten 
Referenzen des Bieter über in den letzten fünf Jahren (maßgeblich ist der Zeitpunkt der 
Angebotseinreichung) erbrachten vergleichbaren Leistungen unter Angabe des Werts der 
gesamten und der eigenen Leistung, des Erbringungszeitpunkts und des Auftraggebers durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) zum Nachweis der 
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Berufserfahrung im Bereich der Betreuung von geförderten Breitbandausbaupro-jekten in 
Form von Betreibermodellen nach Erteilung des vorläufigen Zuwendungsbescheides. - 
Zusicherung, dass alle Gesetze und Vorschriften, welche sich auf die Bereiche Planung und 
Aufbau von Telekommunikationsanlagen beziehen, bekannt sind und beachtet werden durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung in geförderten Breitbandprojekten
Beschreibung: Erfahrung in geförderten Breitbandprojekten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 05/06/2024 11:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, 
GMT
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 61 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 05/06/2024 11:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, GMT
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Angebotsöffnung erfolgt im 4-Augen-Prinzip über die 
Vergabeplattform www.deutsche-evergabe.de
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40
http://www.deutsche-evergabe.de
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Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung, teilweise mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb, teilweise ohne 
erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: OEW Breitband GmbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: OEW Breitband GmbH
Registrierungsnummer: 8477
Postanschrift: Talstraße 21
Stadt: Ehingen
Postleitzahl: 89584
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 73917600910
Internetadresse: https://www.oew-breitband.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002

mailto:vergabe@iuscomm.de
https://www.oew-breitband.de
https://www.deutsche-evergabe.de
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Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: a42824f4-2fbc-4053-b5a2-c278c3c9afe4
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann 
Partnerschaftsgesellschaft mbB
Registrierungsnummer: a1b8b12d-55d9-44bf-b270-10eae13bd50f
Postanschrift: Panoramastraße 29
Stadt: Stuttgart
Postleitzahl: 70174
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 71125359390
Internetadresse: https://www.iuscomm.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 2a18926a-77bb-4993-9e08-be26912f1e40  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 30/04/2024 12:36:00 (UTC+00:00) 
Westeuropäische Zeit, GMT
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:vergabe@iuscomm.de
https://www.iuscomm.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 259738-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 86/2024
Datum der Veröffentlichung: 02/05/2024
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